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zu lesen auf zielt primär auf Textlänge, LIX

Bau
Buchstaben- 

ebene
Wort- 
ebene

Satz- 
ebene

Text- 
ebene lautieren flüssig 

lesen
Text- 

verstehen
Textsorten- 

kenntnis
Wort- 

schatz

RC LESEN	 ALPHA-LEVEL 4	 ZIEL 3	 Z3

HINWEISE
Aufgabe 1 
Die Teilnehmer/-innen sollen beim Betrachten der Abbildung feststellen, dass sich bereits aus der Anordnung 
der Schriftzeichen auf dem Papier Informationen bzw. Vermutungen ableiten lassen. Sie sollen lernen, wie man 
sich zuerst einen Überblick verschafft.
Die Abbildung lässt sich zunächst in eine linke und rechte Hälfte teilen.
Links oben ist in der Regel der Absender angegeben. Es kann daher angenommen werden, dass das 
vorliegende Papier von der Deutschen Rentenversicherung ausgestellt wurde. 
Der Begriff in der Mitte der linken Seite (die beim Lesen der deutschen Sprache die erste Seite darstellt) 
ist hervorgehoben. Er gibt die Bezeichnung des Papiers an: Sozialversicherungsausweis. Danach folgen 
Übersetzungen dieser Bezeichnung in weiteren sieben Sprachen.
Auf der rechten Hälfte sind fünf Bereiche zu erkennen. Jeder Bereich enthält einen Oberbegriff 
(Versicherungsnummer, Name und Vorname, Geburtsname, ausgestellt am, Ausweisnummer). Der 
Doppelpunkt hinter dem Oberbegriff signalisiert, dass es sich bei den jeweils folgenden Angaben um 
Ergänzungen handelt.

Aufgabe 2
Die Teilnehmer/-innen sollen den Text genau lesen und nachvollziehen. Dazu müssen die Erläuterungen Satz 
für Satz gelesen und mit der Abbildung verglichen werden. Die Teilnehmer/-innen sind immer wieder gefordert, 
sich selbst zu überprüfen. Sie üben, zu reflektieren, ob sie die Satzaussage verstanden haben.
Der einleitende Absatz enthält mehrere lange Wörter und ist komplex. Es wird empfohlen, die Komposita 
vorab zu zerlegen und zu besprechen.

Aufgabe 3 
Das Beispiel dient der Überprüfung. Die Teilnehmer/-innen stellen fest, ob sie die erlesenen Informationen 
anwenden können. Sie sollen erkennen, dass ein oberflächliches Verständnis zur Aufgabenerfüllung nicht 
ausreicht. Ein Text ist erst dann verstanden worden, wenn die Wörter und Sätze richtig dekodiert und adäquat 
verarbeitet wurden. 
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